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An das Finanzamt Eingangsvermerk

Einheitswertaktenzeichen (bitte bei allen Eingaben anfiihren)

Sehr geehrte Steuerzahlerin! Sehr geehrter Steuerzahler!

Reichen Sie bitte diese Erklarung samt Beilagen bis spatestens 1 Monat nach Zustellung beim Lagefinanzamt ein. Sollten Sie triftige Griinde
haben, kénnen Sie um Verlangerung der Einreichungsfrist ansuchen. Bitte lesen Sie vor dem Ausfillen den Vordruck genau durch.
Erlauterungen und Hinweise finden Sie auf der Rickseite der Beilage B. Wenn fir Sie Fragen offen bleiben, steht lhnen das Finanzamt mit
Auskunften gerne zur Verfligung.

Fir das sorgfaltige Ausfiillen der Erklarung dankt lhr Finanzamt.

Erklarung zur Feststellung des Einheitswertes und Festsetzung des Grund-

steuermessbetrages land- und forstwirtschaftlicher Betriebe zum 1.1.

1. Betreffend den Betrieb Zutreffendes bitte ankreuzen X1
Lage (Anschrift)

oder auf Papier in allen Finanz- und Zolldienststellen

Hofname Telefon
Katastralgemeinde Einlagezahl(en)
Weitere land- und forstwirtschaftliche Betriebe in Einheitswertaktenzeichen der Betriebe

Datenschutzerklarung auf www.bmf.gv.at/datenschutz

2. Eigentumer (reicht der vorgesehene Raum nicht aus, bitte ein Beiblatt anfligen)
Familien- und Vorname, Anschrift (Firma) Anteil Sozialversicherungsnummer

Vertretungsbefugte Person gem. § 81 Abs. 2 BAO im Falle von Miteigentum

Zustellungsbevollméchtigter (Name, Anschrift, Telefon)

3. Gesamtflache des Betriebes (ohne Zupachtungen) ha a m?2

3.1 Davon sind verpachtet (reicht der vorgesehene Raum nicht aus, bitte das Formular , Erganzungsblatt zu Luf 15/Beiblatt C* anfligen)

Katastralgemeinde Name und Anschrift des Péachters Grundsticksnummer| Art der Nutzung ha Flac:e e
et
©
>
o
w
€
Q
=
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= 3.2 Zugepachtet sind (reicht der vorgesehene Raum nicht aus, bitte das Formular , Erganzungsblatt zu Luf 15/Beiblatt C* anfiigen)
s Katastralgemeinde Name und Anschrift des Verpachters | Grundsticksnummer | Art der Nutzung ha Flac:e e
2
o
=
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Nur vom Finanzamt

auszufiillen!
o ; 2 ; Zur landwirtschaftlich genutzten Flache -
3.3 Angaben Uber die tatsachliche Nutzung v einschlielich Stucklandereien - zahlen: Acker,
B ; Wiesen, Hutweiden und Hausgarten einschlief3lich
Landwirtschaftlich ’
Zgugltresglé?:h:ecn h ‘ a ‘ ) <« der Flachen fiir Sonderkulturen und Obstbau nach
9 a m Punkt 10 und 11 dieser Erklarung
Gartnerisch <« Siehe auch Punkt 4.
genutzte Flachen ha‘ a ‘ m?2
WeinbaumaRig < Die Beschreibung der Weinbauflachen nehmen Sie
genutzte Flachen ha‘ a ‘ m 2 bitte auf Beilage B vor.
Alpwirtschaftlich < Fir die Beschreibung der alpwirt. Flachen verwen-
genutzte Flachen ha‘ a ‘ m 2 den Sie bitte die Drucksorte mit der Lager-Nr. Luf 3.

Forstwirtschatftlich « Die Beschreibung der Forstflachen nehmen Sie
genutzte Flachen ha‘ a‘ m?2 bitte auf Beilage A bzw. auf der gesondert Uber-
mittelten Drucksorte Lager-Nr. Luf 4 vor. Die
Beilagen bilden insoweit einen Bestandteil der

Gewasser ha ‘ a ‘ m?2 Erklarung.
Sonstlg? Flachen <« z.B. Odland, kahles Gestein
(ggf. erlautern) ha ‘ a ‘ m 2
Die nebenstehenden Angaben missen alle
Bauflachen ha‘ a‘ me Flachen, die unter dem umseitig angefiihrten
| Einheitswertaktenzeichen erfasst sind - ohne
Zupachtungen und einschlieBlich
Summen ha ‘ a ‘ m2 Verpachtungen - enthalten.

Sind Wirtschaftsgebaude vorhanden? [ ]ia [ | nein

4. Gartnerisch oder baumschulmafig genutzte Flachen

Gartnerisch genutzte Flachen sind jene Flachen, die fur Zwecke
) des Gemise- und Blumenbaues oder als Baumschule erwerbs-
Insgesamt ha‘ a‘ m 2 malig bewirtschaftet werden. Hausgarten bleiben hier aul3er
Ansatz.

davon gartnerisch
genutzt ha ‘ a ‘ m?2

davon baumschul- Sind Glasflachen bzw. sonstige
magig genutzt ha‘ a‘ m2 Uberdachte Flachen vorhanden? D ja D nein

5. Angaben uber das ubrige land- und forstwirtschaftliche Vermdgen

5.1 Teichwirtschaftliche Betriebe, Produktionszweige (zB Karpfen, Speiseforelle, Forellensetzlinge, Fischbriitlinge) Flachen (ha, a, m?)

ha a m2
5.2 Fischereiberechtigungen (Fischereirechte) an folgenden stehenden Gewéassern Flachen (ha, a, m?)

ha a m?2

5.3 Fischereiberechtigungen (Fischereirechte) an folgenden flieRenden Gewdassern | Bezeichnung des Fischereireviers | km

5.4 Imkereien (Standort und durchschnittliche Anzahl der Bienenvdlker)

6. Buschenschank (Heuriger)
Wird im Rahmen des landwirtschaftlichen Betriebes bzw. Weinbaubetriebes ein Buschenschank (Heuriger) gefiihrt? Wenn ja, bitte Zutreffendes

| | Mostbuschenschank [ ] Weinbuschenschank ankreuzen.

6.1 Angaben Uber Nebenbetrieb (zB Brennerei, Fleischhauerei, Molkerei, Miihle, Saatzucht, Sage)

Kurze Beschreibung der nebenbetrieblichen Produktion

7. Mit dem Grundbesitz verbundene Rechte und Lasten

7.1 Rechte
Aufzéhlung der Rechte Bei Wasserrechten: Sind Rechte fiir die Bewasserung

vorhanden? D ja D nein

Bei Weiderechten: Auf welchen Alpen, Weiden oder Waldweiden bestehen die Rechte?| Ausmaf? der Rechte (,Graser* oder GroRvieheinheiten)

Werden die Rechte voll ausgeniitzt? Wenn nein, in welchem Umfang werden die Rechte genutzt?
| ia || nein ‘

7.2 Lasten (zB Weideservitute auf Alpen, Weiden oder in Waldern u. a.)
Aufzéhlung der Lasten Ausmal der Lasten (,Graser" oder Grof3vieheinheiten)

Werden die Lasten voll in Anspruch genommen? | Wenn nein, in welchem Umfang werden die Lasten in Anspruch genommen?

| |ia | | nein
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8. Agrargemeinschaften (zB Gemeinschafts- oder Interessentschaftsalpen, Genossenschaftsweiden u. a.)

Bezeichnung der Agrargemeinschaft

Anteile (in ideellen Anteilen oder in ,Grasern* bzw. BestoR3 in GroRvieheinheiten)

9. Tierbestand

10. Sonderkulturen

Jahresdurchschnittsbestand Stiick Nur vom Finanzamt

(Bestand) bzw. Jahresproduktion auszufiillen! Hopfen ha a m 2
Fohlen, Jungpferde bis 1 Jahr

(Bestand) Tabak ha a m?2
Jungpferde 1 bis 3 Jahre, Arznei- und

Kleinpferde (Bestand) Gewirzpflanzenanbau ha a m?2
Andere Pferde tUber 3 Jahre

(Bestand) Christbaumkulturen ha a m?2
Rinder bis 6 Monate Aanelc_igemUse (Art) wird ha a m 2
(Bestand) gebaut:

Rinder 6 Monate bis 1 Jahr

(Bestand)

Rinder 1 bis 2 Jahre

(Bestand)

Rinder tiber 2 Jahre Elavon in Plastiktunngls mit ha a m?2
(Bestand) Uber 3,5 m Basisbreite

Milchproduktion in Kilogramm

(Jahresproduktion)

Lammer und Kitze bis 6 Monate

(Jahresproduktion)

Schafe und Ziegen uber )

6 Monate (Bestand) 11. Intensivobstbau

Ferkel (10 bis 30 kg)

(Jahresproduktion) Apfel ha a m 2
Mastschweine aus zugekauften

Ferkeln (Jahresproduktion) Birne ha a m?2
Mastschweine aus eigenen

Ferkeln (Jahresproduktion) Marille ha a m2
Jungsauen, Jungeber

(Jahresproduktion) Pfirsich ha a m?2
Zuchtsauen, Zuchteber

(Bestand) Kirsche, Weichsel ha a m?2
Junghennen

(Jahresproduktion) Pflaume ha a m?2
Legehennen aus zugekauften

Junghennen (Bestand) Ribisel ha a m?2
Jungmasthihner

(Jahresproduktion) Erdbeeren ha a m?2
Mastenten _ Himbeeren, Brombeeren,

(Jahresproduktion) Heidelbeeren ha a m?2
Mastganse

(Jahresproduktion) Holunder ha a m?2
Mastputen Sonstiges

(Jahresproduktion) ha a m?2

Zucht- u. Angorakaninchen
(Bestand)

Ist ein eigenes Obstlagerhaus vorhanden?

| ljia [ | nein

Mastkaninchen

ja || nein

Ist der Betrieb als Geflligelvermehrungszuchtbetrieb anerkannt?

| lia [ | nein

Werden Uberwiegend eigene Erzeugnisse (zB Futtermittel) in der

Tierhaltung eingesetzt?

(Jahresproduktion) 12. Zukaufe (an Handelswaren)
Damtiere Handelsware (Geben Sie bitte jene Waren an, die | Einkaufswert (Euro)
(Bestand) neben eigenen Erzeugnissen verkauft werden.)
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13. Angaben uber das Wohngebaude oder Teile von Gebauden, die dem Betriebsinhaber, seinen
Familienangehdorigen, den Ausnehmern und den tUberwiegend im Haushalt (nicht im land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieb) beschéftigten Personen als Wohnung dienen

Bauweise

Holz, Massiv-, Stahl- oder

Fachwerk m Stahbetonskelett
Bauausfiihrung
Dach ) ) Presskieseindeck., besondere

Stroh, Schindel, einfache Ziegel- doppelte Ziegeld., Warmeisolierung,

Pappe m eindeckung m Welleternit m Eternit, Blech Naturschiefer
Fassade Decken

Natur- oder

Rohbau D einfacher Putz D Edelputz D Verblendstein Holzbalken D Gewolbe D Massiv oder Fertigteil
Fenster

Einfache D Doppelte D Holzverbund DMetaIl D Kunststoff D Edelholz D Isolierverglasung
Taren Paneel,

furniert oder
T Bretter m Fullungstiren m Paneel mlackiert m Edelholzer oder Metall
FuBboden
Parkett aus

Weichholz D Beton D Linoleum DKunststoff Hartholz D Parkett D Spannteppich D besten Holzern

Boden- und Wandfliesen Wasser und Toiletten
geringfligiges erforderliches auRerhalb teilweise in d. in allen zusétzliche
keine Ausman Ausmafd DMosaik der Wohnung D Wohnungen D Wohnungen D Toiletten
Anzahl der vorhandenen Badezimmer Beheizung
Etagen- Zentral-
T keine Badezimmer T Ofen m heizung m heizung m Klimaanlage
Sonstiges Ausmaf des Schwimmbeckens
T offener Kamin m Sauna m Schwimmbecken im Haus m?2
. R umbauter Raum
Gebaude(teil), zB Wohngebaude, Erdgeschol3, Bauiah . A K
Stockwerk, Mansarde auanr . Rere L 5 ; Héhe 3 nmerkung
) aulere Lange | aulere Breite (mit Decke) m

Keller

Art der Nutzung des Kellers (Siehe auch allgemeine Erlauterungen zu Pkt. 13)

13.1 Wenn Gebéaude oder Gebaudeteile zum Stichtag noch nicht bezugsfertig waren

Hohe der bis zum Stichtag angefallenen Baukosten und Wert der Eigenleistungen in Euro

14. Weitere Gebaude bzw. Gebaudeteile, die nicht land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen

Art (zB Fremdenzimmer, Fremd- und Wochenendwohnungen, Werkstatten, Lagerraume, Einheitswertaktenzeichen
Geschéftslokale, gastgewerbliche Raume) (falls bereits gesondert bewertet)

14.1 Grundstiicksflachen, die nicht land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen

Art (zB Holzlager-, Camping-, Sport- und Badeplatze, Sand- und Schottergruben, Steinbriiche usw.) | Grundstiicks-Nr. AusmaR (in m?2

14.2 Fremde Gebaude auf oben angefuhrten Grundsticken

Art, Name und Anschrift des Eigentiimers, ggf Einheitswertaktenzeichen

Ich versichere, dass ich die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollstandig gemacht habe. Mir ist bekannt, dass die Angaben
Uberprift werden und dass unrichtige oder unvollstandige Angaben strafbar sind. Sollte ich nachtraglich erkennen, dass die vorstehende
Erklarung unrichtig oder unvolistandig ist, werde ich meiner Anzeigepflicht gemafl § 139 Bundesabgabenordnung unverziglich nachkommen.

Beilage A Beilage B D

Angeschlossene Beilagen: fiir Forstflachen fiir Weinbau

[o]

(weitere Beilagen)

Ort, Datum Unterschrift



Beilage A

Beschreibung der Forstflachen (Aufgliederung bzw. Erganzung zu Punkt 3.3 dieser Erklarung)

Bei einer Gesamtflache des Waldes bis 10 ha fillen Sie bitte Punkt | und bei einer Waldflache von mehr als 10 ha bis einschlieBlich 100 ha
Punkt Il aus. Beachten Sie bitte vor dem Ausflllen die umseitige Anleitung. Bei einer Waldflache von mehr als 100 ha erhalten Sie vom
Finanzamt eine gesonderte Drucksorte zugesandt. Samtliche Zitierungen des Forstgesetzes beziehen sich auf das Forstgesetz 1975 in der

Fassung des BGBI. Nr. 576/1987.
I. Waldflache bis 10 ha

Gesamte Waldflache m

ha a m?2
Bannwald gemaf
davon entfallen auf § 27 Forstgesetz ha a m 2
) Erholungswald gemaf § 36
Hochwald (Wirtschaftswald) ha a m2| |Forstgesetz ha a m?2
Neuaufforstungen landwirtschaft-
licher Grenzertragsboden
(nicht alter als 40 Jahre) ha a m2| | Mittelwald und Auwald ha a m2
Umwandlung aus Nieder- und
Mittelwald (nicht &lter als 40
Jahre) ha a m2| |Niederwald ha a m?2
Windschutz- und Quellenschutz-
anlagen (nicht alter als 40 Jahre) ha a m2| | Schutzwald ha a m 2

Il. Waldflache von mehr als 10 ha bis einschlieRlich 100 ha

Haben sich seit der letzten Feststellung Gré3e und/oder Zusammensetzung (Bewirtschaftung, Altersstufen)

lhres Waldes geéandert?

Wenn sich seit der letzten Feststellung GréRe und/oder Zusammensetzung (Bewirtschaftung, Altersstufen)

geandert haben, fillen Sie bitte den folgenden Erklarungsteil aus.

D ja D nein

Zutreffendes bitte ankreuzen. Fir die Bestimmung des Holzwachstums verwenden Sie bitte die umseitige Tabelle. ¥

Art der Bewirtschaftung und

davon entfallen auf die Altersstufen

Holzwachstum

Sonstige Flachen

Flache auRRer Ertrag

Gesamtflache

BloR3e und bis 11- bis 41-bis Uber
Zusammensetzung des Waldes 10-jahrig 40-jahrig 80-jahrig 80-jahrig Se&‘tr gut | mittel |schlecht Sh?hrht
ha m2| ha| a | ha| a | ha| a | ha| a | Y schiec
Fichte und Tanne D D D D
Douglasie W W
Larche D D D D D
k=]
S |_.
E Zirbe D D D D D
o
o
I I
o | [ WeiRkiefer HEINEENEE NN
<
=
0 .
E Schwarzkiefer ﬂ ﬂ ﬂ ﬂ ﬂ
5] . .
a Buche und ubrige nicht
'§ angefihrte Laubhélzer HilEEEEn
Eiche HEINEENEE N
> Stockausschlage folgender Baumarten: Rotbuche, Weil3buche (Hainbuche),
Niederwald hart Eiche, Ahorn, Esche, Ulme, Robinie (Akazie)
o
IS
S| . Stockausschlage aller anderen Baumarten
2 | Niederwald weich . 9
=
(8]
1]
2] .
Z | Mittelwald
Auwald
<« mit Holznutzung bestockt mit Fichte, Tanne, Larche, Zirbe
e besserer
<
S
5 ) <4 mit Holznutzung bestockt mit anderen Baumarten
5 mittlerer
(]
<« ohne Holznutzung
schlechter

lich.

Wenn Ihr Wald vom Waldsterben betroffen ist, dessen Folgen Sie bei der
Feststellung des Einheitswertes berticksichtigt haben wollen, ist eine von
der Forstbehorde, von einem Ziviltechniker fiir Forstwirtschaft oder von
der Landwirtschaftskammer ausgestellte Schadensbestatigung erforder-

Fortsetzung auf nachster Seite
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Fortsetzung zu Punkt Il (Waldflache von mehr als 10 ha bis einschlie3lich 100 ha)

Die folgenden Punkte sind nur bei Vorhandensein von Hochwald auszufiillen, und zwar gemeinsam fir alle Flachen oder Flachenteile, welche
bestockt sind mit:

a) Wirtschaftswald; d) Neuaufforstungen landw. Grenzertragsbdden,
b) Bannwald gemal § 27 Forstgesetz; e) Umwandlungen aus Nieder- und Mittelwald, welche noch nicht @lter als 40 Jahre sind.
¢) Erholungswald gemaf § 36 Forstgesetz; f) Windschutz- und Quellenschutzanlagen,

Lage des Waldes

1. Seehdhe von - bis (in m) Mittlere Seehdhe (in m)

2. Mittlere Entfernung von der Waldmitte zum Anschlusspunkt an die 6ffentliche Strae (in m) 3. Seehdhe des Anschlusspunktes (in m)

4. Das Gelande ist ) .
eben und méagig stark geneigt steil sehr steil
|| geneigt (bis 20%) [ ] (21 bis 40%) || (41 bis 60%) [ ] (uber 60%)

Gelandeverhaltnisse

1. Gleichférmiges Gelande ohne besondere Bodenunebenheiten, ohne Unterwuchs und ohne > Angabe in Zehntel der Fléche

groRRere Nassstellen

2. Gleichférmiges Gelande mit Bodenunebenheiten und leichten Gelandestufen, mit gréReren > Angabe in Zehntel der Fléche

Nassstellen oder mit leichtem Unterwuchs

3. Ungleichférmiges Gelande mit Runsen und Quergraben; Gelande mit zahlreichen > Angabe in Zehntel der Fléche

Steinbldcken; versumpftes Gelande; starker Unterwuchs

4. Stark ungleichférmiges Gelande mit Uberwiegend grof3en Bodenunebenheiten oder mit Fels Angabe in Zehntel der Flédche

und Geroll am Lieferweg

5. Ist es unvermeidlich, geschlagertes Holz bergauf zu bringen? Wenn ja, von welcher Flache (in ha)?

T ja ﬂ nein

Forstwegebau

Die Bedingungen fur den Forstwegebau sind Mittlere Transportentfernung von der Holzablage zum néchsten Bahnhof (Sagewerk,

minder sehr i
T glinstig ﬂ glinstig ﬂ unglinstig ﬂ ungunstig in km)

Von der umseitig erklarten Hochwald-Wirtschaftswald-Flache entfallen auf

1. Neu aufgeforstete beziehungsweise verwaldete urspriinglich landwirtschaftlich genutzte >
Grundflachen (landwirtschaftliche Grenzertragsbdden) ha‘ a‘ m?2
. . >
2. Umwandlung aus Nieder- und Mittelwald ha‘ a‘ m?2
) >
3. Windschutz- und Quellenschutzanlagen ha‘ a‘ m?2
4. Bannwald und Erholungswald geméaR 88 27 und 36 Forstgesetz (Fir eine Anerkennung durch >
das Finanzamt ist der betreffende Bescheid der Bezirkshauptmannschaft erforderlich!) ha‘ a‘ m2

Anleitung zum Ausfullen dieser Beilage

Hochwald ist ein aus Saat, Pflanzung oder natirlicher Ansamung entstandener Wald.

Niederwald ist ein Laubwald, der aus Stockausschlagen entstanden ist und vorwiegend der Brennholzerzeugung dient.

Mittelwald ist eine Mischform von Hochwald (Oberholz) und Niederwald (Unterholz).

Auwald entsteht auf Schwemmlandbdden der Flu3niederungen.

Wirtschaftswald ist ein Wald mit Giberwiegender forstwirtschaftlicher Nutzwirkung.

Bannwalder sind gem. § 27 Forstgesetz Walder, die der Abwehr bestimmter Gefahren von Menschen, menschlichen Siedlungen und Anlagen
oder kultiviertem Boden dienen, sowie Walder, deren Wohlfahrtswirkung gegentiber der Nutzwirkung ein Vorrang zukommt und die durch
Bescheid in Bann gelegt sind.

Schutzwalder sind gem. § 21 Forstgesetz Walder, deren Standort durch die abtragenden Kréafte von Wind, Wasser und Schwerkraft gefahrdet
ist und die eine besondere Behandlung zum Schutz des Bodens und des Bewuchses sowie zur Sicherung der Wiederbewaldung erfordern.
Erholungswald ist ein Wald, an dem &ffentliches Interesse zur Benlitzung fur Zwecke der Erholung besteht und durch Bescheid als solcher
erklart ist.

Windschutzanlagen sind Streifen oder Reihen von Baumen und Strauchern, die vorwiegend dem Schutze vor Windschaden, insbesondere fiir
landwirtschaftliche Grundstiicke, sowie der Schneebindung dienen.

Quellenschutzanlagen sind Neuaufforstungen, die der Verbesserung des Wasserhaushaltes und der Sicherung eines Wasservorkommens
dienen.

Sonstige Flachen betreffen die Flachen der Forststralen, Schneisen und Holzlagerplatze.

Flache auBer Ertrag sind jene Flachen, die im Kataster zwar als Wald ausgewiesen, tatsachlich aber unproduktiv sind (Fels, Geréllhalden,
Sumpf usw.)

Holzwachstum. Es wird im Anhalt an die mittlere Hohe, die ein Baumbestand in einem bestimmten Alter erreicht, ermittelt. Zur Ermittlung des
Holzwachstums verwenden Sie bitte nachfolgende Tabelle:

B ; sehr gut gut mittel schlecht ‘ sehr schlecht
aumar ist das Holzwachstum, wenn die mittlere Baumhohe im 100-jahrigen Alter betragt (Meter)
FICHEE .o Uber 29 26,1 - 29 22,1-26 17 - 22 unter 17
Tanne ..... Uber 26 23,1-26 20,1 -23 16 - 20 unter 16
Larche tber 30 27,1-30 22,1-27 18 - 22 unter 18
Zirbe ......... Uber 29 26,1 - 29 22,1-26 17 - 22 unter 17
WeiRkiefer ....... Uber 26 22,1-26 18,1 - 22 13-18 unter 13
Schwarzkiefer ... Uber 30 25,1-30 20,1-25 16 - 20 unter 16
Buche und Ubrige Laubhdlzer auRer Eiche . Uber 31 28,1-31 24,1 - 28 20-24 unter 20
EICNE oo e Uber 24 22,1-24 19,1-22 16 - 19 unter 16




Beilage B
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Beschreibung der Weinbauflachen (Aufgliederung bzw. Erganzung zu Punkt 3.3 dieser Erklarung)

Fur Weinbauflachen ist neben den Angaben zu Punkt 3.3 der Erkléarung auch diese Beschreibung vollstédndig auszufiillen.

Achten Sie bitte darauf, dass samtliche Neuauspflanzungen, auch wenn sie noch nicht im Ertrag stehen bzw. auch nur Teilparzellen betreffen,

anzufiihren sind.

Die jeweiligen Veranderungen der Weinbauflachen miissen Sie alljahrlich melden. Nur vom Finanzamt auszufiillen!

Falls der Raum fur die Eintragungen nicht ausreichen sollte, fligen Sie bitte eine Beilage an. v

Riedbezeichnung Grund- Ausmal? der weinbau- Ausmalf der
Katastralgemeinde (bei Neuauspflanzungen bitte das stiicks- | maRig genutzten Fléache | WEZ Weinbauflache
Pflanzjahr angeben) nummer ha a m2 ha a m2
Summe
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Allgemeine Erlauterungen und Hinweise

Die vorliegende Erklarung zur Feststellung des Einheitswertes und des Grundsteuermessbetrages land- und forstwirtschaftlicher
Betriebe gilt als Steuererklarung im Sinne der Abgabenverfahrensgesetze. Dies gilt sinngemaf auch fur die allféllige Feststellung
eines Ubersteigenden Teiles des Wohnungswertes gemal § 33 Bewertungsgesetz 1955 und des diesbeziiglichen
Grundsteuermessbetrages (Punkt 13 der Erklarung).

Die Abgabe der Erklarung kann durch Zwangstrafen erzwungen werden.

Lagefinanzamt ist das Finanzamt, in dessen Bereich der land- und forstwirtschaftliche Betrieb gelegen ist. Erstreckt sich der land-
und forstwirtschaftliche Betrieb tber die Bereiche mehrerer Finanzamter, gilt als Lagefinanzamt das Finanzamt, in dessen Bereich
der wertvollste Teil gelegen ist. Ausnahme: Fir das Bundesland Wien ist das Finanzamt fir Gebuhren u. Verkehrsteuern in Wien
zustandig.

Sollte im Adressfeld nur der Vorname eines Ehegatten angegeben sein, sind auch die Flachen des anderen Ehegatten anzugeben,
wenn diese zu jener wirtschaftlichen Einheit gehdren, die unter dem angefihrten Einheitswertaktenzeichen erfasst sind. Unter den
weiteren land- und forstwirtschaftlichen Betrieben sind nur solche anzufiihren, die denselben Eigentimern (siehe Punkt 2 der
Erklarung) oder dem Ehegatten gehdoren.

Zu Punkt 2: GemanR § 81 Abs. 2 BAO ist im Falle von Miteigentum der Abgabenbehdrde eine vertretungsbefugte Person bekannt zu
geben, die erméchtigt ist, fur alle Miteigentimer Schriftstiicke der Behdrde in Empfang zu nehmen. Erfolgt keine Namhaftmachung,
kann die Abgabenbehorde einen der Miteigentiimer als Vertreter mit Wirkung fuir die Gesamtheit der Miteigentimer des erklarungs-
gegenstandlichen Grundbesitzes bestellen.

Zu Punkt 13: Zu den Angaben Uber die Wohngebaude: Gemeinschaftsraume (zB Fruhstiickszimmer und Aufenthaltsraume bei
Vermietungen) sind, sofern sie nicht ohnedies unter Punkt 14 dieser Erklarung fallen, ebenso unter Punkt 13 dieser Erklarung anzu-
geben wie alle anderen Gebaude bzw. Gebaudeteile, die vom Betriebsinhaber, seinen Familienangehérigen und den tiberwiegend
im Haushalt beschaftigten Personen benutzt werden. Keller sind nur anzugeben, wenn sie fir Wohnzwecke ausgestattet sind (zB
Kellerstlberl, Freizeitraum, Sauna).

Zu Punkt 14: Fur die Gebaude bzw. Gebaudeteile und/oder Grundstiicksflachen, die nicht land- und forstwirtschaftlichen Zwecken
dienen, werden erforderlichenfalls weitere Angaben vom Finanzamt angefordert.

Fir die forstwirtschaftlich genutzten Flachen ist die Beschreibung der Forstflachen in Beilage A und fur die Weinbauflachen ist die
Beschreibung der Weinbauflachen in Beilage B neben den Angaben zu Punkt 3.3 dieser Erklarung auszufillen. Zur Ausfillung des
Beiblattes fur forstwirtschaftlich genutzte Flachen befindet sich eine gesonderte Anleitung auf der Riickseite dieser Beilage A. Fur
Forstflachen tber 100 ha wird eine gesonderte Erklarung (Luf 4) zugesendet. Bitte kreuzen Sie neben lhrer Unterschrift an, welche
Beilagen Sie angeschlossen haben.

Sollten Sie beim Ausflllen Schwierigkeiten haben, steht Ihnen fur weitere Auskiinfte das Finanzamt gerne zur Verfligung. Bitte
haben Sie fur die vielen Angaben und den dadurch bedingten Erklarungsumfang Versténdnis. Der nach lhren Angaben ermittelte
Einheitswert bildet die Grundlage fur verschiedene Abgaben und Beitrdge und hat Wirkung fur einen langeren Zeitraum.

Bei Bedarf sind weitere Erklarungsformulare (zB Luf 3, Erganzungsblatt zu Luf 15/Beiblatt C, D usw.) im Internet (www.bmf.gv.at)
oder beim Finanzamt erhéltlich.
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	faxx1: 
 // BEGIN 

 var cItem;
 cItem= app.popUpMenu (
["Wien","FA Wien 1/23","FA Wien 12/13/14 Purkersdorf","FA Wien 2/20/21/22","FA Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf","FA Wien 4/5/10","FA Wien 8/16/17","FA Wien 9/18/19 Klosterneuburg","FA für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel"],
["Niederösterreich",["FA Amstetten Melk Scheibbs","Amstetten","Melk","Scheibbs"],["FA Baden Mödling","Baden","Mödling"],["FA Bruck Eisenstadt Oberwart","Bruck an der Leitha"],["FA Gänserndorf Mistelbach","Gänserndorf","Mistelbach"],["FA Hollabrunn Korneuburg Tulln","Hollabrunn","Korneuburg","Tulln an der Donau"],["FA Lilienfeld St. Pölten","Lilienfeld","St. Pölten"],["FA Neunkirchen Wr. Neustadt","Neunkirchen","Wiener Neustadt"],["FA Waldviertel","Gmünd","Horn","Krems an der Donau","Waidhofen an der Thaya","Zwettl-Niederösterreich"]],
["Burgenland",["FA Bruck Eisenstadt Oberwart","Eisenstadt","Oberwart"]],
["Oberösterreich",["FA Braunau Ried Schärding","Braunau am Inn","Ried im Innkreis","Schärding"],["FA Freistadt Rohrbach Urfahr","Freistadt","Linz","Rohrbach in Oberösterreich"],["FA Gmunden Vöcklabruck","Gmunden","Vöcklabruck"],["FA Grieskirchen Wels","Grieskirchen","Wels"],["FA Kirchdorf Perg Steyr","Kirchdorf an der Krems","Perg","Steyr"],"FA Linz"],
["Kärnten","FA Klagenfurt",["FA Spittal Villach","Spittal an der Drau","Villach"],["FA St. Veit Wolfsberg","St. Veit an der Glan","Wolfsberg"]],
["Steiermark",["FA Bruck Leoben Mürzzuschlag","Bruck an der Mur","Leoben","Mürzzuschlag"],["FA Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg","Deutschlandsberg","Leibnitz","Voitsberg"],"FA Graz-Stadt","FA Graz-Umgebung",["FA Judenburg Liezen","Judenburg","Liezen"],["FA Oststeiermark","Bad Radkersburg","Feldbach","Hartberg","Weiz"]],
["Tirol","FA Innsbruck",["FA Kitzbühel Lienz","Kitzbühel","Lienz"],["FA Kufstein Schwaz","Kufstein","Schwaz"],["FA Landeck Reutte","Landeck","Reutte"]],
["Salzburg","FA Salzburg-Land","FA Salzburg-Stadt",["FA St. Johann Tamsweg Zell am See","St. Johann im Pongau","Tamsweg","Zell am See"]],
["Vorarlberg","FA Bregenz","FA Feldkirch"]
);


if (cItem == "FA Wien 1/23") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 1/23\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 12/13/14 Purkersdorf") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 12/13/14 Purkersdorf\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 2/20/21/22") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 2/20/21/22\rDr. Adolf Schärf-Platz 2, 1220 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 3/6/7/11/15 Schwechat Gerasdorf\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 4/5/10") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 4/5/10\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 8/16/17") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 8/16/17\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA Wien 9/18/19 Klosterneuburg") getField("Text01").value="Finanzamt Wien 9/18/19 Klosterneuburg\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "FA für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel") getField("Text01").value="Finanzamt für Gebühren, Verkehrsteuern und Glücksspiel\rMarxergasse 4, 1030 Wien";

else if (cItem == "Amstetten") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rGraben 7, 3300 Amstetten";

else if (cItem == "Melk") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rAbt Karl-Straße 25, 3390 Melk";

else if (cItem == "Scheibbs") getField("Text01").value="Finanzamt Amstetten Melk Scheibbs\rErlafpromenade 10, 3270 Scheibbs";

else if (cItem == "Baden") getField("Text01").value="Finanzamt Baden Mödling\rJosefsplatz 13, 2500 Baden";

else if (cItem == "Mödling") getField("Text01").value="Finanzamt Baden Mödling\rDI Wilhelm Haßlingerstraße 3, 2340 Mödling";

else if (cItem == "Bruck an der Leitha") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rStefaniegasse 2, 2460 Bruck an der Leitha";

else if (cItem == "Gänserndorf") getField("Text01").value="Finanzamt Gänserndorf Mistelbach\rRathausplatz 9, 2230 Gänserndorf";

else if (cItem == "Mistelbach") getField("Text01").value="Finanzamt Gänserndorf Mistelbach\rMitschastraße 5, 2130 Mistelbach";

else if (cItem == "Hollabrunn") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rBabogasse 9, 2020 Hollabrunn";

else if (cItem == "Korneuburg") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rLaaerstraße 13, 2100 Korneuburg";

else if (cItem == "Tulln an der Donau") getField("Text01").value="Finanzamt Hollabrunn Korneuburg Tulln\rAlbrechtsgasse 26-30, 3430 Tulln an der Donau";

else if (cItem == "Lilienfeld") getField("Text01").value="Finanzamt Lilienfeld St. Pölten\rLiese Prokop Straße 14, 3180 Lilienfeld";

else if (cItem == "St. Pölten") getField("Text01").value="Finanzamt Lilienfeld St. Pölten\rDaniel Gran-Straße 8, 3100 St. Pölten";

else if (cItem == "Neunkirchen") getField("Text01").value="Finanzamt Neunkirchen Wr. Neustadt\rTriesterstraße 16, 2620 Neunkirchen";

else if (cItem == "Wiener Neustadt") getField("Text01").value="Finanzamt Neunkirchen Wr. Neustadt\rGrazerstraße 95, 2700 Wiener Neustadt";

else if (cItem == "Gmünd") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rAlbrechtser Straße 4, 3950 Gmünd";

else if (cItem == "Horn") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rSchloßplatz 1, 3580 Horn";

else if (cItem == "Krems an der Donau") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rRechte Kremszeile 58, 3500 Krems an der Donau";

else if (cItem == "Waidhofen an der Thaya") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rHauptplatz 23-26, 3830 Waidhofen an der Thaya";

else if (cItem == "Zwettl-Niederösterreich") getField("Text01").value="Finanzamt Waldviertel\rHamerlingstraße 2a, 3910 Zwettl-Niederösterreich";

else if (cItem == "Eisenstadt") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rNeusiedlerstraße 46, 7001 Eisenstadt";

else if (cItem == "Oberwart") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart\rPrinz Eugen-Straße 3, 7400 Oberwart";

else if (cItem == "Braunau am Inn") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rStadtplatz 60, 5280 Braunau am Inn";

else if (cItem == "Ried im Innkreis") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rFriedrich Thurner Straße 7, 4910 Ried im Innkreis";

else if (cItem == "Schärding") getField("Text01").value="Finanzamt Braunau Ried Schärding\rGerichtsplatz 2, 4780 Schärding";

else if (cItem == "Freistadt") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rSchloßhof 2, 4240 Freistadt";

else if (cItem == "Linz") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rBahnhofplatz 7, 4020 Linz";

else if (cItem == "Rohrbach in Oberösterreich") getField("Text01").value="Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr\rLinzerstraße 15, 4150 Rohrbach in Oberösterreich";

else if (cItem == "Gmunden") getField("Text01").value="Finanzamt Gmunden Vöcklabruck\rTagwerkerstraße 2, 4810 Gmunden";

else if (cItem == "Vöcklabruck") getField("Text01").value="Finanzamt Gmunden Vöcklabruck\rFranz Schubert-Straße 37, 4840 Vöcklabruck";

else if (cItem == "Grieskirchen") getField("Text01").value="Finanzamt Grieskirchen Wels\rManglburg 17, 4710 Grieskirchen";

else if (cItem == "Wels") getField("Text01").value="Finanzamt Grieskirchen Wels\rDragonerstraße 31, 4601 Wels";

else if (cItem == "Kirchdorf an der Krems") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rPernsteinerstraße 23-25, 4560 Kirchdorf an der Krems";

else if (cItem == "Perg") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rHerrenstraße 20, 4320 Perg";

else if (cItem == "Steyr") getField("Text01").value="Finanzamt Kirchdorf Perg Steyr\rHandel-Mazzetti-Promenade 14, 4400 Steyr";

else if (cItem == "FA Linz") getField("Text01").value="Finanzamt Linz\rBahnhofplatz 7, 4020 Linz";

else if (cItem == "FA Klagenfurt") getField("Text01").value="Finanzamt Klagenfurt\rKempfstraße 2 und 4, 9020 Klagenfurt am Wörthersee";

else if (cItem == "Spittal an der Drau") getField("Text01").value="Finanzamt Spittal Villach\rDr. Arthur Lemisch-Platz 2, 9800 Spittal an der Drau";

else if (cItem == "Villach") getField("Text01").value="Finanzamt Spittal Villach\rMeister-Friedrich-Straße 2, 9500 Villach";

else if (cItem == "St. Veit an der Glan") getField("Text01").value="Finanzamt St. Veit Wolfsberg\rSponheimer Straße 1, 9300 St. Veit an der Glan";

else if (cItem == "Wolfsberg") getField("Text01").value="Finanzamt St. Veit Wolfsberg\rLindhofstraße 3, 9400 Wolfsberg";

else if (cItem == "Bruck an der Mur") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rAn der Postwiese 8, 8600 Bruck an der Mur";

else if (cItem == "Leoben") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rErzherzog Johann-Straße 5, 8700 Leoben";

else if (cItem == "Mürzzuschlag") getField("Text01").value="Finanzamt Bruck Leoben Mürzzuschlag\rBleckmanngasse 10, 8680 Mürzzuschlag";

else if (cItem == "Deutschlandsberg") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rBahnhofstraße 6, 8530 Deutschlandsberg";

else if (cItem == "Leibnitz") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rLastenstraße 10, 8430 Leibnitz";

else if (cItem == "Voitsberg") getField("Text01").value="Finanzamt Deutschlandsberg Leibnitz Voitsberg\rDr. Ch. Niederdorfer-Straße 1, 8570 Voitsberg";

else if (cItem == "FA Graz-Stadt") getField("Text01").value="Finanzamt Graz-Stadt\rConrad von Hötzendorf-Str. 14-18, 8010 Graz";

else if (cItem == "FA Graz-Umgebung") getField("Text01").value="Finanzamt Graz-Umgebung\rAdolf-Kolping-Gasse 7, 8010 Graz";

else if (cItem == "Judenburg") getField("Text01").value="Finanzamt Judenburg Liezen\rHerrengasse 30, 8750 Judenburg";

else if (cItem == "Liezen") getField("Text01").value="Finanzamt Judenburg Liezen\rHauptstraße 36, 8940 Liezen";

else if (cItem == "Bad Radkersburg") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rGrazertorplatz 15, 8490 Bad Radkersburg";

else if (cItem == "Feldbach") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rGnaser Straße 3, 8330 Feldbach";

else if (cItem == "Hartberg") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rRot Kreuz Platz 2, 8230 Hartberg";

else if (cItem == "Weiz") getField("Text01").value="Finanzamt Oststeiermark\rHans Kloepfergasse 10, 8160 Weiz";

else if (cItem == "FA Innsbruck") getField("Text01").value="Finanzamt Innsbruck\rInnrain 32, 6020 Innsbruck";

else if (cItem == "Kitzbühel") getField("Text01").value="Finanzamt Kitzbühel Lienz\rIm Gries 9, 6370 Kitzbühel";

else if (cItem == "Lienz") getField("Text01").value="Finanzamt Kitzbühel Lienz\rDolomitenstraße 1, 9900 Lienz";

else if (cItem == "Kufstein") getField("Text01").value="Finanzamt Kufstein Schwaz\rOskar Pirlo-Straße 15, 6330 Kufstein";

else if (cItem == "Schwaz") getField("Text01").value="Finanzamt Kufstein Schwaz\rBrandlstraße 19/1, 6130 Schwaz";

else if (cItem == "Landeck") getField("Text01").value="Finanzamt Landeck Reutte\rInnstraße 11, 6500 Landeck";

else if (cItem == "Reutte") getField("Text01").value="Finanzamt Landeck Reutte\rClaudiastraße 7, 6600 Reutte";

else if (cItem == "FA Salzburg-Land") getField("Text01").value="Finanzamt Salzburg-Land\rAigner Straße 10, 5026 Salzburg";

else if (cItem == "FA Salzburg-Stadt") getField("Text01").value="Finanzamt Salzburg-Stadt\rAigner Straße 10, 5026 Salzburg";

else if (cItem == "St. Johann im Pongau") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rHans Kappacher-Straße 14, 5600 St. Johann im Pongau";

else if (cItem == "Tamsweg") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rGartengasse 3, 5580 Tamsweg";

else if (cItem == "Zell am See") getField("Text01").value="Finanzamt St. Johann Tamsweg Zell am See\rBrucker Bundesstraße 13, 5700 Zell am See";

else if (cItem == "FA Bregenz") getField("Text01").value="Finanzamt Bregenz\rBrielgasse 19, 6900 Bregenz";

else if (cItem == "FA Feldkirch") getField("Text01").value="Finanzamt Feldkirch\rReichsstraße 154, 6800 Feldkirch";
 else getField("Text01").value=""
 // END 
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